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Future Perfect ist neuartig in der Schweiz: Ein praktisches Unterrichtsprogramm, das junge Be- 
rufsfachleute befähigt, eine nachhaltige Zukunft zu gestalten — mit Fokus auf Kreislaufwirt- 
schaft. Die Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Future Perfect eignet sich für sämtliche 
Schweizer Berufsschulen aller Branchen. Unterrichtet werden die Lernenden mittels eines inno-
vativen digitalen Lernmanagement-Systems (LMS).  

Zweite Auflage 2021 

Alle Rechte vorbehalten 

© 2021 eartheffect GmbH 

Das geistige Eigentum und die Urheberrechte von Future Perfect liegen bei Eartheffect GmbH.  
Die Berufsschulen nehmen ohne Einverständnis von Eartheffect keine Änderungen an den Mate-
rialien vor und verwenden auch keine Elemente für weitere Produkte. 
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Einleitung 

Ziel dieses Dokuments 

Dieses Dokument soll interessierten Dritten einen Überblick über Aufbau, Funktionsweise und 
Inhalt von Future Perfect verschaffen. 

Kreislaufwirtschaft - Wirtschaftssystem mit Zukunft 

Unsere Wirtschaft funktioniert heute zu grossen Teilen linear - ein Grossteil der eingesetzten Roh-
stoffe wird nach der Nutzung der Produkte deponiert oder verbrannt; nur ein geringer Anteil wird 
einer Wiederverwendung zugeführt. 

Im Gegensatz dazu steht die Kreislaufwirtschaft; ein regeneratives System, in dem Ressourcen-
einsatz und Abfallproduktion, Emissionen und Energieverbrauch durch das Verlangsamen, Ver-
ringern und Schliessen von Energie- und Materialkreisläufen minimiert werden. 

Wir bei Future Perfect sind der Ansicht, dass nur ein kreislauffähiges Wirtschaftssystem mit einer 
nachhaltigen Entwicklung vereinbar ist. Der Wandel dazu erfordert den Einsatz von allen - insbe-
sondere auch der Berufsleute und Entscheidungsträger*innen von morgen. 

Warum Future Perfect? 

Future Perfect ermöglicht Lehrpersonen, Lernende mit einem handlungsorientierten Unter-
richtsprogramm für den Berufsfachschulunterricht zu ökologisch, sozial und wirtschaftlich ver-
antwortlich handelnden Fachleuten auszubilden. Anhand der Strategien der Kreislaufwirtschaft 
erwerben die Lernenden Kompetenzen für die Gestaltung von kreislauffähigen und ressourcenef-
fizienten Produkten und Geschäftsmodellen. 

Durch den Einsatz von Future Perfect realisiert die Berufsschule mit geringem Vorbereitungs-
aufwand und Schulung der Lehrerschaft einen zukunftsgerichteten Nachhaltigkeitsunterricht. 
Die auf einem digitalen Lernmanagement-System (LMS) zugänglichen, einsatzfertigen Unter-
richtseinheiten ermöglichen einen einfachen Einstieg in die digital unterstützte Bildung. 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Future Perfect im Unterricht 

Platzierung in bestehenden Fächern 

Future Perfect ist auf den Rahmenlehrplan des Allgemeinbildenden Unterrichts (ABU) abge-
stimmt und deckt rund die Hälfte der vorgegebenen Inhalte thematisch ab. Einzelne Teile davon 
können zur fächerübergreifenden und vernetzenden Thematisierung des Lerninhalts auch in die 
Fächer Berufskunde oder in Technik und Umwelt integriert werden. 

Future Perfect behandelt die folgenden Lehrplanbereiche des nationalen Rahmenlehrplans mit 
einem speziellen Blick auf Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft. Die spezifischen Themen und 
Inhalte finden Sie weiter unten im Kapitel „Inhalt der Missionen“ sowie im Anhang übersichtlich 
dargestellt.  

Selbstverantwortliches Lernen mit digitalem LMS 

Die Unterrichtseinheiten von Future Perfect werden auf dem LMS next:classroom in einsatzferti-
ger Form zur Verfügung gestellt. Die Lernenden arbeiten zum grossen Teil selbständig mit dem 
LMS. Das LMS strukturiert den Lernprozess. Lerntempo und (teilweise) inhaltliche Tiefe werden 
von den Lernenden bestimmt. 

Das System unterstützt den Aufbau von Grundlagenwissen und Handlungskompetenzen mit ver-
schiedenen Methoden (Selbststudium mit Arbeitsblättern, Übungsspielen, Lernkartentrainings, 
Lerntagebucheinträgen, Diskussions- und Handlungsaufgaben). Dazu stehen den Lernenden In-
halte in unterschiedlichen Formaten zur Verfügung (Text-, Video-, Audiodateien und Lern-Apps). 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Dies bewirkt, dass sich die Lernenden vertieft mit den Bildungsinhalten auseinandersetzen und 
zu einem hohen Grad kognitiv aktiviert werden. Zur Förderung der individuellen Lernkompetenz 
ist es sinnvoll, die Lerntagebuch-Funktion des LMS zu nutzen. 

Der Lehrperson stehen einsatzfertige Inhalte und Unterrichtsstrukturen für zwei Lehrjahre zur 
Verfügung. Das LMS erlaubt der Lehrperson, den individuellen Lernfortschritt der Lernenden im 
Detail nachzuvollziehen und dadurch den Lernprozess optimal zu begleiten. Die Lehrperson 
übernimmt die Rolle eines Lerncoachs, der die Lernenden je nach Bedarf fördert und unterstützt. 

Das gesamte Unterrichtsprogramm wird in die Geschichte der jungen Köchin Giulia eingebettet, 
die nach der Lehre eine Pizzeria übernimmt und sich mit verschiedenen Aspekten der Nachhal-
tigkeit auseinandersetzt. Die Geschichte führt auf kurzweilige Art ins Thema der jeweiligen Missi-
on ein und bietet Identifikationspotenzial für die Lernenden. Die Kompetenznachweise knüpfen 
inhaltlich an die Geschichte an und ziehen so einen roten Faden durch das gesamte Lehrmittel. 

Ergänzende Lernangebote 

Die Lehrpersonen haben die Möglichkeit, den digitalen Unterricht von Future Perfect mit eigenen 
Angeboten zu ergänzen. Dies können beispielsweise kurze Workshops zur inhaltlichen Ergän-
zung, methodischen Vertiefung oder Repetition sein. Daneben hat sich auch das formalisierte 
Angebot von 1:1-Gesprächen in so genannten Learning Hubs bewährt. 

Ergänzende Angebote der Lehrpersonen eignen sich gut, um den Unterricht mit Future Perfect 
zusätzlich zu rhythmisieren. 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Didaktische Grundlagen 

Kompetenzen und Handlungsziele 

Zentrale Kompetenzen, die in Future Perfect vermittelt werden 
- 4K-Kompetenzen (Kommunikation, Kollaboration, Kreativität, kritisches Denken) 
- Entscheidungs- und Handlungskompetenz in Bezug auf eine nachhaltige Entwicklung 
- Strategien der Kreislaufwirtschaft verstehen und anwenden 
- Informationen analysieren, strukturieren, zusammenfassen, darstellen 
- Aufgaben selbständig organisieren und bearbeiten 

Handlungsziele 
Die Lernenden 

- machen praxisorientierte Vorschläge zur Schliessung von Kreisläufen 
- überdenken Abläufe in ihrem eigenen Alltag und passen sie nach Möglichkeit im Sinn der 

Nachhaltigkeit an 
- treffen berufliche und private Entscheidungen im Sinn einer nachhaltigen Entwicklung 

Bezug zum ABU-Lehrplan 

Neben dem Aufbau von Fachkompetenzen bietet Future Perfect den Lernenden vielfältige Gele-
genheit zum Aufbau von Sprach- (z.B. durch das Erstellen eines Flyers, lesen und schreiben, Dis-
kussionen), Selbst- (z.B. durch Reflexion des eigenen Lebensstils und Wissenstands), Sozial- 
(Gruppenarbeiten) und Methodenkompetenz (z.B. Grafiken erstellen und analysieren). 

Die im Detail abgedeckten Kompetenzen des ABU-Rahmenlehrplans sind im Anhang aufgeführt. 

Didaktischer Hintergrund 

Future Perfect nutzt das Konzept n47e8 des Bildungszentrums Limmattal (BZLT). Die Lektionen 
sind nach dem AVIVA-Modell aufgebaut und fördern die Lernenden insbesondere in folgenden 
Bereichen: 

- Selbstverantwortliches Lernen 

- Erwerb von Handlungskompetenzen 
- Eigene Wahl der Lernform 
- Reflexion des eigenen Arbeits- und Lernverhaltens 

- Selbstwirksamkeit erfahren 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Umfang und Anforderungen 

Umfang 

Das Unterrichtsprogramm besteht aus 7 einsatzfertigen Missionen. Mission 1-5 beinhalten jeweils 
zwischen 4-10 Lektionen: Jede Mission verfügt dabei über einen Hauptpfad im Umfang von 4 
Lektionen, der von allen Lernenden bearbeitet werden sollte. Zusatzpunkte- und pfade mit the-
matischen Schwerpunkten ergänzen dieses Grundlagenpaket. Den genauen Zeitumfang der Zu-
satzinhalte können Sie weiter unten in einer tabellarischen Übersicht einsehen.  

Mission 6, ein Lernspiel, nimmt ca. 3 Lektionen in Anspruch. Mission 7, eine Projektarbeit wird 
mit 6-8 Lektionen angesetzt. 

Die Missionen sind inhaltlich und methodisch aufbauend konzipiert. Abgesehen von der Reihen-
folge können die Missionen flexibel über die Lehrzeit verteilt werden. Es ist den Lehrer*innen 
überlassen, die Bearbeitungszeit zeitlich so zu planen, wie es für ihren Unterricht am besten 
passt.  

Benötigte Infrastruktur 

Der Einsatz von Future Perfect setzt eine Internetverbindung und ein internetfähiges Gerät 
(Computer, Tablet, Smartphone) pro Person voraus. Auf das LMS wird via Browser oder Smart-
phone-App zugegriffen. 

Vorkenntnisse 

Es wird empfohlen, dass Anwender*innen von Future Perfect über IT-Grundkenntnisse wie Inter-
netzugriff, Dateiverwaltung und den Umgang mit Standardprogrammen wie beispielsweise Mi-
crosoft Word und PowerPoint verfügen. 

Vor dem Einsatz von Future Perfect wird ein Einführungsworkshop für Lehrpersonen angeboten. 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Aufbau des Lehrmittels 

Missionen 1-5 

Mission 1-5 folgen den Produktlebenszyklusphasen der Kreislaufwirtschaft. Jede dieser Missio-
nen besteht aus einem Hauptpfad und optionalen Vertiefungspfaden und einzelnen Zusatzpunk-
ten.  

Aufbau der Lernpfade  

Die Lernpfade („Unterkapitel“) der Missionen 1-5  weisen jeweils die gleiche Struktur auf. Diese 
orientiert sich am AVIVA-Modell bzw. an dessen Anpassung auf digitale Lehrmittel durch das Bil-
dungszentrum Limmattal im Projekt n47e8.  

Lernpfad-Teile Details

Kapitel Rahmengeschichte Einführung ins Thema mittels eines Kapitels der Rahmengeschichte (Fo-
tostory), die sich durch das gesamte Programm zieht

Information Informationen zu Aufbau und Lernzielen der Mission sowie Kompetenzen 
und Leistungsnachweisen

Vorwissen aktivieren Frage oder Aufgabe zur Aktivierung von Vorwissen; häufig als Gruppe zu 
bearbeiten

Wissen und Vertiefung Vermittlung von Grundlagen- und weiterführendem Wissen inkl. Übungs-
aufgaben zur Festigung des erworbenen Wissens

Transfer Vertiefte Auseinandersetzung mit Lerninhalten: Übertragen des Gelern-
ten auf die eigene Branche oder den eigenen Betrieb. 

Kompetenznachweis Vertiefung und Auswertung der erworbenen Fähigkeiten: Kompetenz-
nachweise in verschiedensten Abgabeformen

Reflexion Selbstreflexion bezgl. der erworbenen Kompetenzen

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect



10

Unterrichtsprogramm für Ökologie und Kreislaufwirtschaft

Mission 6 

Diese Mission besteht aus einem Lernspiel, das in der gesamten Klasse gespielt wird. Auf spiele-
rische Weise werden so die Lerninhalte der Missionen 1-5 vertieft.  

Mission 7 

In der Mission 7 nehmen die Lernenden ihren eigenen Ausbildungsbetrieb unter die Lupe und 
prüfen, wo Ansätze der Kreislaufwirtschaft angewendet werden können. Sie werden im Auswahl-
prozess einer Projektidee und in deren Weiterentwicklung unterstützt. Ziel ist ein fertiges Konzept 
einer Massnahme sowie ein Video-Pitch.  

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Inhalt der Missionen 

Mission Thema Inhalt Bezug KLW

0 
(1-2 Lkt.)

Einführung - Definition nachhaltige Entwicklung 
- Vorrangmodell der Nachhaltigkeit  
- Einführung Kreislaufwirtschaft

Einführung

1 
(4 Lkt.)

Rohstoffe und 
Ressourcen

Hauptpfad: 
- Rohstoffe, Ressourcen 
- Nicht erneuerbare Rohstoffe: Begrenztheit, 

Reichweite 
- Recycling: Primär- und Sekundärrohstoff 
- Erneuerbare Rohstoffe: Erdüberlastungs-

tag, Ressourcenverbrauch globaler Ver-
gleich, Ressourcenverbrauch Ernährung 

- Ökosystemleistungen

Pfadpunkte: 
Recyling, 
Transfer , 
Kompetenz-
nachweis 
nachhaltige 
Pizzeria

(1 Lkt.) Vertiefungspfad Recherche und Schadstoffe: 
- Umweltverschmutzung: Schadstoffe in Luft 

und Wasser verlässlicher Quellen 
- Informationsquellen: Fake News, verlässli-

che Quellen

(1-2 Lkt.) Vertiefungspfad Energie: 
- Grundlagen Energie: Definition, Energie-

formen 
- Leistung, Energieverbrauch 
- Erneuerbare und nicht erneuerbare Ener-

giequellen 
- Energiestrategie 2050

(1 Lkt.) Vertiefungspfad Wirtschaft und Ressourcen: 
- Wirtschaftliche Ressourcen: Humankapital, 

Naturkapital, Sachkapital 
- Güter: Vefügbarkeit, Verwendungszweck, 

öffentlich vs. Privat 
- Allmendegüter

(1/4 Lkt.) Zusatzaufgaben: 
- Fussabdruck

2 
(4 Lkt.)

Produktion und 
Verarbeitung

Hauptpfad: 
- Produktionsschritte 
- Wirtschaftssektoren, Schweizer Sektoren 
- Ökonomisches Prinzip 
- Zahlungsbereitschaft 
- Mindestlöhne, Schweizer Arbeitsschutz  
- Schweizer Umweltschutz  
- Exportierte Kosten, externe Kosten 
- Labels, Greenwashing 
- Kreislauffähiges Produktdesign 
- Verantwortung Konsument:innen, Produ-

zent:innen und Politiker:innen

Pfadpunkte: 
Produktde-
sign, Trans-
fer, Kompe-
tenznach-
weisSchürze

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Vertiefungspfad Externe Effekte: 
- Externe Effekt: positive und negative 
- Externe Kosten, Internalisierung

(1 Lkt.) Vertiefungspfad Gleichheit und Gerechtigkeit: 
- Lohngerechtigkeit 
- Rechtsgleichheit in der Schweizer Bundes-

verfassung 
- OECD Einkommensrechner 
- Ressourcenverteilung und Gerechtigkeit

(1 Lkt.) Vertiefungspfad Bio-Landbau 
- Bodenübernutzung 
- Landwirtschaftliche Produktionsformen, 

Vergleich 
- Permakultur 
- Preisgestaltung von Bio-Produkten

(1-2 Lkt.) Vertiefungspfad Klima: 
- Aufgabe Atmosphäre 
- Treibhausgase, Treibhauseffekt 
- Folgen und Risiken des Klimawandels

(1-2 Lkt.) Zusatzaufgaben: 
- Kassensturz bio. vs. Konventionell 
- Firmenbericht Nachhaltigkeit 
- Dreckige Ernte: Ausnutzung und Umwelt-

verschmutzung der Landwirtschaft in Süd-
europa

3 
(4 Lkt.)

Handel Hauptpfad: 
- Wege und Transportmittel 
- Globalisierung 
- Handelssystem, Freihandel 
- Swissmade, Selbstversorgungsgrad 

Schweiz 
- Rohstoffhandel 
- Globale Warenströme 
- Güter und Personenverkehr, Auswirkungen 

auf Umwelt 
- Regionalität und Saisonalität von Lebens-

mittel 
- Kreislaufwirtschafts-Handel

Pfadpunkte: 
KLW-Handel, 
Transfer, 
Kompetenz-
nachweis

(2 Lkt.) Vertiefungspfad Fairtrade: 
- Verkaufspsychologie 
- Fairtrade: Massnahmen, Mindestpreis, Kri-

tik

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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(2 Lkt.) Vertiefungspfad Menschenrechte: 
- Menschenrechte 
- Verlinkten Spiel von Amnesty International: 

Gefährliche Mission (Verbot von Diskrimi-
nierung, Meinungsfreiheit, Versammlungs-
freiheit, Recht auf Arbeit und gleichen 
Lohn, Recht auf Asyl)

(1 Lkt.) Zusatzaufgaben: 
- Wertschöpfung 
- Alternative Transportmittel 
- CO2-Äquivalente von Transportwegen

4 
(4 Lkt.)

Nutzung und 
Wiederverwer-
tung

Hauptpfad: 
- Abfall 
- Geplante Obsoleszenz, Nutzungslänge von 

Produkten 
- Kultur und Müll 
- Abfallmengen und Abfallsystem Schweiz, 

kritische Sichtweise auf Recycling 
- Foodwaste 
- NIMBY 
- Emissionen und Immissionen von: Plastik, 

Elektroschrott, Medikamente, Luftver-
schmutzung 

- 5 R der Abfallvermeidung 
- Zero Waste

Pfadpunkte: 
5 Rs, Trans-
fer, Kompe-
tenznachweis 
Umfrage

(2 Lkt.) Vertiefungspfad Konsum: 
- Bedürfnisse 
- Maslow Pyramide, Deci & Ryan  
- Konsum, Werbung 
- Kaufentscheidungen 
- Marktmechanismus 
- Minimalismus

(2 Lkt.) Vertiefungspfad Ökobilanzen: 
- Prinzip einer Ökobilanz 
- Ziel und Systemgrenze 
- Sachbilanz 
- Wirkungsanalyse 
- Interpretation

(2 Lkt.) Vertiefungspfad Umweltpolitik: 
- Internationale Abkommen 
- Instrumente der Schweizer Umweltpolitik 
- Politische Beteiligung 
- Framing

(1/3 Lkt.) Zusatzaufgaben: 
- Ökobilanz Ernährungsstile

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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5 
(4 Lkt.)

Kreislaufwirt-
schaft

Hauptpfad: 
- Kreislaufwirtschafts-Strategien 
- Kreislaufwirtschafts-Theorien 
- Natürliche Kreisläufe 
- Boden 
- Kreislaufstörungen 
- Technsiche und biologische Kreisläufe der 

Kreislaufwirtschaft 
- Wirtschaftskreislauf 
- Kreislaufwirtschaft Geschäftsmodelle 
- Grenzen der Kreislaufwirtschaft

Pfadpunkte: 
Kreisläufe 
schaffen, 
Dienstleis-
tungen, 
Grenzen, 
Transfer, 
Kompetenz-
nachweis 
Poster 

(1-2 Lkt.) Vertiefungspfad Technologie als Lösung: 
- Ernährungssicherheit 
- Technik als Lösung 
- Rebound-Effekt 
- Gentechnik

(1-2 Lkt.) Vertiefungspfad Ökosysteme: 
- Ökologische Begriffe: Ökosystem, Biotop, 

Biozönose, Population, abiotische und Bio-
tische Faktoren 

- Stoffkreisläufe im Ökosystem 
- Energiefluss und tropische Ebenen: Produ-

zenten, Konsumenten und Destruenten 
- Menschliches Wirken auf Ökosysteme

(1-2 Lkt.) Vertiefung Entwicklung der Industrie: 
- Strukturwandel auf dem Arbeitsmarkt 
- Geschichtlicher Hintergrund: Industrialisie-

rung, Mechanisierung, Automatisierung, 
Industrie 4.0 

- Industrie-, Schwellen- und Entwicklungs-
länder 

- Deindustrialisierung 
- Megatrends der Wirtschaft

(1/2 Lkt.) Zusatzaufgaben: 
- Nährstoffkreisläufe und Kompost-Toilette 
- Stickstoff und Dünger

6 
(3 Lkt.)

Lernspiel „Under-
cover“

- Spielerische Repetition der Lerninhalte Explizit

7 
(6-8 Lkt.)

Anwendung  
Ausbildungs- 
betrieb

- Anwendung Kreislaufstrategien im Ausbil-
dungsbetrieb via Kreislaufwritschafts-Pro-
jektidee

Ganze Missi-
on
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Kompetenznachweise 

Die Kompetenznachweise orientieren sich an der Rahmengeschichte rund um Giulias Pizzeria 
und beziehen sich jeweils auf das Kernthema einer Mission. Dabei sind die Kompetenznachweise 
so gestaltet, dass Sie auch berufsrelevante Fähigkeiten (Emails schrieben, Präsentationen erstel-
len, etc.) üben. Die Lernenden füllen ausserdem eine Selbstbeurteilung Ihrer Abgabe aus, was 
ihre reflexive Fähigkeiten stärkt. 

Für die Kompetenznachweise sind als Referenz für Lehrpersonen Beispiellösungen vorhanden, 
sowohl für alle Hauptpfade wie auch für die Vertiefungspfade. 

Qualitätssicherung 

Future Perfect wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Limmattal (BZLT) 
entwickelt. Grundlage dafür bildete das didaktische Konzept des schulinternen Innovationspro-
jektes n47e8, das unter anderem mit Experten des EHB erarbeitet und bereits mehrfach mit Prei-
sen ausgezeichnet wurde. 

Mit den Pilotschulen, die neben dem BZLT (Logistik) das Schulhotel Regina (Hotellerieberufe) 
und die Allgemeine Gewerbeschule Basel (Automobilfachmann/frau, Chemie-/Pharmatechnolo-
ge/in, Drogist/in, Intermedia Designer/in, Restaurationsfachmann/frau) umfassen, steht das Pro-
jektteam in engem Austausch. Die Erfahrungen der rund 25 Pilotklassen werden systematisch 
ausgewertet und nach Möglichkeit in das Lehrmittel integriert. So wird eine praxisbezogene Wei-
terentwicklung von Future Perfect sichergestellt. 

Didaktisch-inhaltliches Konzept © Future Perfect
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Anhang: Abdeckung ABU-Lehrplan im Detail 

Folgende Tabellen zeigen die Abdeckung der vorgeschlagenen Zielformulierungen für den Schul-
lehrplan aus dem « Schweizerischen Rahmenlehrplan für den allgemeinbildenden 
Unterricht» (Kapitel 7.2, Bundesamt für Berufsbildung und Technologie, 2003).  

Lernbereich Sprache und Kommunikation 
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Gesellschaft 
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